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Cnera

fiiv Kemberg, Bad Sdhmicdeberg mnd

Besugspreis: Bierteljabrlich fiiv Abholer M., durd) Boten in Kemberg
~ M, in Reuden, Rotta, Subaft, Wteri, Gommlo und Gadif . < V. und
durdy die Poit 3

Btaugﬂweu Biecteljibhelich fitc Abholer 4,00 M, fret Hous 4,20 2172 burc) bie Poft einfdhl Beftelgeld 4,45 M.  Wngeigen: Jelle 30 Pf, Rellameseile 60 337, einjdl. Stener.

‘!lmtsbiaft fiix berr Magijivat su Kemberg

Amitsqericht und vet|d). Gemeinden

Grideint widentlidh) dreimal: Dienstag, Donnerstag und Sonnabend.

1 1 I)le K efle ober beven Raum

Pig., die

Pig. Pig. fiir bas Hunbert, quss
|d)IEethf) Poltgebiihr. — SdHlu der Anzeigenannahme vormittags 10 Whr,
grfere Angeigen tags uvor.

%ir. 60.

Remberg, Sonnabend, den 22. Mai 1920.’

29 aabrg

.sn unimm @unbe[iregiﬁet Ylbt B . 4 lﬂ Beute bet ber Firma
Cementwarenfabrit Kemberg, e. G. m. b. H. in Kemberg”
folgenbes eingetragen worben: Durd) Bef cblu(; bu: @)e[culd;u'tet vom 22,
April 1920 ift das Stammiapital wm 30000,— ML auf 130000,— WL
erhoht worben.

Remberg, den 8. Mat 1920

Dad Umidgeridyt.

Die %rau,l pie Jutter

gibt ihre Stimme ber Deutiden Bolfspartel,

weil biefe fidh bDagegen twehrt, baf Religion,

Pilidt- und BVerantwortungdgefihl oud bvem
Devgen ihrev Kinber gevifjen werben.

®ie arbeitende Fran

fcblteft fih der Dentihen BVollepartet am, tweil

fiz von ihe bie Herbeifiibrurg geordneter Juftiinde

und baburd) dew Scdup ehrlidec Arbeit gegen
Sdjteber- und Wudectum erwartet.

Die fluge Fran

Dat limgft ecfomnt, baf bie Deutjde Voltspartet
weber am iiberlebten Alten hitmgf, wod) fich vom
usburdfithroaren demotratijd)-foztaliftijden
Utopien blenden lift, aud

die ernfte Fran

bie bereit ift, in wahrhaft nationalem, foztalem

und Iliberalem ©imme am Wicberaufbau unfered

{dmablid jufommengebrochenen Reided und
Bolled mitzuarbeiten,

ovganifiert jid) jdhnell
in der

Denutjchen
Vol{&pavter!

— .{\chtlmg. —
Lammerverkand,

Ein Teandport fehr guter

Lammer

Heute efugetrofien umd gebe biefelbem 3u fehr foliben Preifen ab.

Bruno Heynold, Viehhandlung

Telefon 36

Wielenverpadytumg.

Dienstag, den 2. Wi,
uadmittagd 5 Wby,
verpadjte, ih meive
Wiesen
an Ort und Stelle,
Sammelplal am ‘Erieb[;of
. Matthess.

HﬂIIS!II'IIIIIIIIIII}I{

mit ober nﬁue Qand 3u loufen gefudt
Sdraepel,
Mounho:i, fe. Torgan.

Gine Glude m Siden

und ein

nened Kleid

3u verfaufen. Bu erfragen-in ber Ge-
hdfiaftelle diefes Blattes.

| %aar Sinderidube

Grife 27, nod) gut erhalten, fiir ein
51ﬂb:|g¢5 Midgen zu faunfen gc
YWeiubergftv. 6

Ut Stefiicioibe-

it Dedel

Bat abugeben
Schnelders Fischgesehiift

Bine Grube Diinger

gegen Gtrof etmzutanjhen
Fleiidermeifter Crnft RNidhter

Unfang  Junt mbeu wieder efne
grifere Al

e Sozialdemokratische Parlei
Fite Ne"mciit.%ittmsletg u:lh Sdtveinity ift das :
Wahlbiico in Fieiterit, Bes. Holle,
R T Tt St R R T

allen die Wahl Hetreffenden Fragen on basd ‘mabrbﬁrn 3u wenden.
Der Wahlleiter. Sheel.

Wihlt am’ 6, Juni die Lijte
Keiiger, Waentiy, Wiegand.

Gardinen

find in reichhaltigec Auswafhl elmgetroffen

Wilhelm Leydany

% o dudockdbodhudostofuduhototuubodatohubotahodul®

% Hajeru. Maisichlempe
7

hobe vom Lager abzugeben
3 a0 ae 0 K R A K K K A

ftarfer 3ug[)unhe
sum Berfauf und erbitte jebt recht-
jeitige Beftellung, ba fonft die Tieve
fchmell verfanft fimb.

Romme fofort nac) Empfang einer
Pofitarte uud zable anftiindige Preife
fitt verbrandyte, dlteve

Hunde

G. Radlof, Hindler, Kemberg,
Beimbergfivafe 8.

Gin leidted Hrbeitdpferd

fowte ein leidter Federwagen,
eventl. mit Plan, wird fofort ju faufen
gefudit.
C. Radlof, Dimbdler, Kemberg,
Weinbergftrafie 8.

Carl Mengewein.
8% Qohlenfarten R
1. Betrichsfohlenjdheine,

ble i mod tm Diinden meiner Kunben befinden, bitte i),
ba biefe ber Rreistohlenfielle su untecbreiten fiud, bet mic
abugeben. €. Mengetvein

Siiss-Sauerkirschen-Verpachtung

baruntec aud) Pflowmen uzd Bivnen meiftbietend

Mitiwoch, den 26. Mai, 5 Uhr

Sammelplap Fapfabrit Garl Panuier,

oresels  Hiihneraugensalbe
hei Hiikneraugen, Ballen, Hornhaut, Warzen.

@Gb. B., Apolba fdreibt am 4. 10.
19. Jbre Hiihuer jalbe fenden,

31?[!8"!1!!16) ?)cutmuue Wehtung!

Romme fofort nach Gmpfnnu einer
40 @tuubculemﬂug nuﬂrnmmmﬁ:

bamit geht da3 Horm dmell fort.

Perr O, Nova S.-A, (dyreibt am
20. 10. 19. Jyre Hithueraugenfalbe
ift ausgezeidaet.

. €, Auenftedt, jdhreibt am 20,
6. 19, Dem guten Grfolg Iprer
Hithnevaugenfalbe meine Hochite An-
eclennung.

Dofe 3,60 ML
Berfand:GriineApothete, Eriurt366
Ulle Sorten

Eelie

touft su bem Bidjjten Tagedpreis,

fowie einen 4 Bughﬁﬂh

Monate alten
vectauft Lampert, Renden

Pofttarte und gahle die hHdften
, billigiter *Preis.

Preife fiic
‘BerIungm Gie fofort Bcofpett.

1 Sie folort Schlachtepferde

Sdywere und leidte Urbeitdpferde
Wlbredt rinert, Halle 0. €.
Beiftftr.

werden fofort per Kafje sum Hodften

Peeife angetanft.
behanbelt brieflid

©. Radlef, Hindler, Remberg,
. B Dtto Reppmann, Plecdehindler,
Granjt Mitller, Dagdeburg
Peterfivafe 12, Hof Il

Leipzig.
Herren=Fgahread

@ta *Baar gute, nene
mit foft nemer Bereifung, ijt su ver-

®rife 41, 3u vertaufen. o fogt die

Gefdftsft. b. BL
igavetten

Jinareen,

empfiehlt
— Wwe. Wilh, Veder —

Schniieschube
toufen. Bu ecfr. i b. Gejdiftaft. d. Bl




_ Sonjunttur-timidivung.

' @3 {ft tein Biweifel melr, daf die Juriidhaltung tm
@intaujen, die zuerit beim Publitum unrd davauj det
ben Tetailijten beobadtet wurde, nidht nur eine RKauf:
unlujt, fondern einen fompletten Sonjunttuv-Umidyiving
bebeutet, der fid) fiir alle diejenigen empfindHd) fiihi-
bar maden wird, die der Dieinung waren, daf bei
Dem vorhandenen Heidenmifig viclen Celd die Preis-
verhdlinijfe jih auf Sabr und Tag hHinaus nidht dudern
finnten.  Sdhicber wnd Sdyleidhindler haben wohl ge
daht, bap fidh das Publifum ebenfo, wie fie felber
€5 tun, ben Saften und Abgaben entziehen und flot
weg 3u fedem Preije wefter faujen fanm, aber bi
Qruffnlfuug war irrlg. Die Jahl der ehrlidien
bte feine Quijt Haben, die Ge ngnistiie mit dem =
frmel ju ftreifen, ift gliidide veife nod) redt grof,
und mit fhrer Cridpfung tm Cintaufen mufl gerednet
werden. Dle Shwdadung der Kaufiraft it aber all-
gemein und fie verbindet fidh mit der Neaftion ¢
gejunven Menidyenverftandes gegen die tollen g
Lazu fommen dann nod) andere Griinde, und alles
gujammen Bat die Hodflut der Konjunttur gium 2Ab-
ebben gebradyt.

Ausnitbung der Konjunftur ift das Redit fedes
Gefddftamannes, aber er darf i) aud) nidt beflagen,
wenner falid) gevednet Hat. den Hobhen BWerdienft
eingeftedt Hat, mufp fid aud) dem fpdter folgenden
geringeten anpajfen. Matiiclidh fann von niemandem
veclangt werben, daf die Preije mwieder in Cinflang
mit ber Kauffraft des Bublitums fommen, Wer tiinft-
{id) bie Preile hodhalten will, der falit dabei auf bdie
RNafe. Die }nnhamentulen Grundjige des Gejdhdfts-

BWirtidaftslebens find niemalsd aus der Welt u
ffen, Ungebot und Nadirage, Kauffraft und Jah-
lung5sfahigteit regeln jdlieplid) immer wieder die Preife,
mwenn awd aufergewdhnlidie BVerhiiltnifle, wie fie fest
bejtanden, anormale Forderungen begiinjtigen. @3 iit
aud) feine Ausjidit, daf o bald in der jinfenden Kon-
{unftur ein Stillfland eintritt, denn die fdywerften neuen

Einb erft mit dem 1, April in Kraft gerrete:
Abgaben bacaus find von et ab regelmd
au leiften. Doy #t fiir Behutaufende das vergril
Cinfaufen vorbéi. €5 ift fein Bweifel, baf {id diefe
finfende RKauffraft in abfefbarer Jeit aud) Bei den
Lebensmitteln bemeribar madien nup, denn bdie vs
beiterentlazfun en faben infolge bes verminderten 0b-
fages bereits begonnen.

Benn die grofen Unternehmungen durd die Hoben
Unfoften unbd die verminderte Nadjjrage unrentabel
verden, fo ift bas Nidfiliegende, 3u priifen, ob nidt
durd) Cenfung der Ausgaben und durd) die Ginfiihrung
von billigeren Preifen der Umfah rwieder gefteigert
werden fann. Bor 1914 fam da3 ojt genug vor, und
man fiberwand damit die vorhandenen Sdivierigieiten.
Bei den Beutigen Soften ber SQebenshaltung it bas
nidit o efnfad), aber e3 muf veriudt werden. Gine
Hinftlide Hodbaltung der ife burd) Cinjdrantung
ber Probuftion i neidiges Sdwert. Bei
notwendigen A it [d5t fid) die Bevdlferung fo etimas
nidyt gefallen, und in Quruégegenjtinden niist die Fa-
Br(faﬁonﬁeinfcbranh:ng nidhts, es wird dody nidit fo viel
b gefauft. Die Cinjiht muf mit diefen Tatfaden
b

ett.

- &% wird nidt an Berfuden fehlen, gegen den
Strom su fdioimmen, um unter allen Umitinden efnen
Hohen Gewinn zu erzielen, aber geideiter ift es {don,
{id) wie vor bem RKriege mit b gen und unvers
metdliden Auf un ftsleben abzufinden.
Yuh bie Landwirtiaft fann nidht unter allen Um-
jtanben potheferpreife fiir ijre Produfte verlangen,
fvie e8 Deute vielfad) bei den Giern geidieht, fondern
wird nad) ben Grundidben der FNevlidyeit thre Forde-
ungen {tellen, wenn fie ihre Gerdtidaften und Bes
Darfsartilel bilfiger erliilt. Cine follende Konjuntur
fann man nidt mit Gewalt mit einer Winde Iwieber
nad) oben bringen, fondern maf wuf fih nad ihren

- Urfaden ridten. Cin Verfennen diejer Tatjaden madt
aur bie anqmirtfvf;g{t bauernd und fdiebt die heils
fume freie Mictidaft Hinaus. ber midy ber Wetd

o

B

]

Dewerbiv feder au Teinem Vtedte ommt. Dann wird

id) ein allgemeines Aufatmen einftellen, ynd bieles,
5 DGeute ift, wirtd a3 brovijorifd) ofne ‘weiteres

faunt werden. W

Vorklange zur Reichotagowabl,

e erflen Qaudtagdwafhlen i Rehitfe. tiguug
der jogialoemofratiigen 9N eit in Wedlenburg:
Strelit, \

m Testen Sonntag fanben in MedTenburg-Streliy
hlen zum Qandiag ftatt, fie ergaben die Befelitis
der bi tgen DMiehrheit
18 tune
Bereinigu

tten. €3 baber

der Yled)rs

idaqtlid {

ndiwertergruppe 4, bie Temofraten 5, di
jostalijten 16 und bdie Unabhingigen 1 Manbdat.
ehel 2Ubge

alfo 19 bitrgerlishe, 16 jozialiftiidhen
i tgerin g

neten g er, borausiiditlid) wird jid) eine vem
tijeh-fozi

ftijhe RKoalition bilden, die mit 20 S
men eine fejte Majoritdt Hitte.

AL eben  mwurden dte t3jozialiften
22364 Stimmen, Wirtidaftlide Ber ing 12709,
Temofraten 7784, Gruppe ,Handwert und Gemwerbe’
6160, Unablhingige 2233, Qifte. ber Eleimen Rentner
1153. Bemerfenswert ift neben bdem Sitidgang per
Stimmen ber Sojialdemofraten und Lemofraten Fl=
gunften der redjten und Lufen Oypofition die grofe
Angahl ber Stimmen, die fitr die unpolitijhen Son-
bergruppen abgegeben worden find.

Teutifmationale uud Unabhingige — die ftarkiten Pars
teien i Brounighveig.
Cin interefjantes Crgebuis jeitigten die Wahler
v ben Randtag in Braunfdmweig.
tei ging daraus ndmlid) der Landedmafhlver-
anb bev vevelnigten redjtsitehenden biivgerlichen Bars
eien Dervor, trobbem ift e5 aber mbglidh, dai ‘
eine jozialiftifde Viehrheit erhdlt. Nad) ven
vertetlen fidh die abgegebener
Landedwahlverband 74000 (ge-
vriafre), Unab 72 690 (51 700)
stalbemofraten 27620 (58 700), Temofraten 18 540
00), Sommunijten 2370 (—). erbalten demnad
tanbaten de« Qanbdedmablverband 23 od.
emofraten 6 (18), Mehrheitsivzialiften 7
abhdng Die nod) ausftehenden
en b

bon ben 60
24 (16),
8 (1

e

Stimme. Die BVer{hiebung der Sthmmen fpielt deswe-
gen feine groge Holle, weil fie eben innerhald bder
beiben grofen Jutereffengrupen, ber bii gerlidhen begmw.
Der foglaliitifden, vor i ging, und Fvar auf beiden
Selten ugunjien bder ertremen Hihtung.

e Wahlen zum Dapgiger BVolfstag.

JIm BufarmmenBang Hiemit it e5 intevejfant, aud)
bas Grgebnis der Tanjiger Wabhlen zu betraditen,
wenn aud) Danzlg ftagtsredtlih nidit mehr su Deutd-
Tand gehdrt. SHier wurbe am leften ©onntag ber
Boltstag, bdie verfafjunggeberde Berfammlung des
neuen Freiftaats govdhit. Die Wahlen Hatten fol=
gended Crgebnis: Deutjdnationale Tolispartet 42259
Gtimmen, Unabhéngige 26 355, Mehrheitsiozialoemos
Traten 23759, Bentrum 21128, Freie Wirtidaftlice
Bereinigung 14759, Demofraten 13 342, Polen nur
9400!

©2 entfallen demnad) auf die Deutidnationalen
34, Wirtidaftlide Bereinigung 12, Sentrum 17, Demo=
Traten 10, Gozialdemotraten 19, Unabbingige 21 und
Polen 7 Abgeordnete. Die Koalition von Bentrum,
Demofraten und SoziaDemofraten verfiigt alip bet ben
0 Abgeprdneten mit 45 Stimmen nidt iiber die e
feit. Dagegen Haben die 73 bilvgerlichen 2B
ben 40 Gozialifien und 7 Polen gegenfiber
bingt fefte Majorttdt. Bemerfendwert it
n Danglg, ba§ ebenio wie in DiedTendr €
bie unpolittide Mittelftandslifte bder Wirtfd Filiden
Bereinigung ecine jo ftarfe Stinmmengafhl uuﬁ%ﬁ}newen
—ta.

der Gozialdemofraten, |

AlS ftirtite |

» | Bauferg, Fithrern und mit
gt, genau wie im Wocjahre, an einer |

| Seiten mddtige Biige mit fmary

{ termelbung qus
H B

Rundschan.

¢ Pacelli Nutingd in Verlin, Der P ftlide Runs
fiu8 in Mitndjen, Monfignore Cugenio qeellf, €r;
bijfof von Sartes, it jum Nuntius des Heiligen @tula;
[e3 Ueim Deutihen Reidh in Verlin ernannt worben
Criviberung der Crnennung eines deutidjen Vote
[Bafters Detm Lailfanm, Ueber die Nadfolge tn Viins
it nod) nidts befannt, bod) fider ift, baf die Medine
dener Nuntiatur erhalten bleibt. Mige- Pacelld, der,
ajt olle Diplomaten ber Suvie, aus einer alten
fhen Familie fammt, ift evft 44 Jabre aft.
Cemcinden und Einfounmenitenerbeidliifie. Der
iger . berffentlidit eine Verordming ur
ber Gejebgebung im Beveie der Cins
die mit Wirfung vom 1. April 1920

nfteter,
in Qaft getreten ift und folgendes bejtimmt: Gemeins
dent (Gemeindeverbinde) Eonnen Ginfommeniténern im
Siahmen bes Landesredits nod) bis gum 30. Juni 1920
befihliefien, foweit diefe Steuern gur Dedung von Ums
lagen erforderficdh {ind, die vonm weiteven Kommunals
berbdnden gur Vefriedigung von Bebiiriniffen des Rede
nungsfafires 1919 vor dem 1. April 1920 befdhloffen
worden find. Die Crmidtigung bdes ABY- 1 gilt fitr
die Aufbringung der nad) dem 1. Wpril 1920 be-
fdloffenen Umlagen entjprediend, fofern ber iveitere
Sommunalverband duvd befondere politifhe Berhiilts
niffe an ber Bejdluffaifung bon diejem [eitbuntt
berhinbert worden ift. Sn Bweifelsfillen entiheidet der
Seihsminifter der Finangen endgiiltig, ob die Borausds
febungen ber ALJ. 1 und 2 vorliegen-

° Fer Cpartafiffenputi in Sangerhaufen. Sn ber
Nadt gum Sonnabend bejesten Bewafinete, voriviegend
Drtafrembe, in Sangerhaufen die Hijentlidien Gebiude
und die Banfen, aud) der telephonijdhe Verfehr wurde
unierbunden, die Polizeibeamten wurden entlajfen, die
Behirden filr abgefest erflirt. 9us den Banfen
wurbe, folveit bisher befannt, etva elnte Halbe Wil
Iton Marfgeraubt. Die Bettungen muften unter
Borgenfur erjdeinen. Gin Aufruf des Erefutivtomi-
teed” an bdie Bewohner der Stadt, unterzeidynet Holz (1),
forderte gur Nube und Arbeit auf. Sangerhaufer Koms
uniften ftellten fi) den Aufrithrern gum Teil zur
Lerfiigung. ©p fohmell wie der Spuf gefommen war,
verfdoand er aud) wieder [m Verlauf des BVormits
tagd madten fid) die Putjdiften mit etnigen Sangers
em Gelde fm Auto. davom.
Bwet von {hnen fonnten auf dem BVahnbof feftgenmmen
fverben. - Jnzwijden find Iveitere Berhaftungen bvors
qenommen worden. — HBI madt Shule!

_+ Wien — eine denfige Stadt. Anldglid) des vier-
sigidhrigen Beftehens bdes Leutjchen Sdulvereins fans
den ant Sonmtag Riefenfundgebungen ffiv oen
AnjHlup an Seutidland vor vem Wiener Rat-
Haus ftatt. 1Im 10 Uhr vormittags ftrdmten von allen
=rp t-go ldes
nen Fahnen, Cuhenlaubivingen und Tafeln mit Sn-
driften bem RNathaus zu. Jn ben Biigen mwaren bie
farbentvagende Studentenffaft tn wvollem Wids, die
Zurner mit thren Gtandarten, die Pdnnergeiangvereine
und viele landmannjdaftlicie Abgeoronete der Kdrtner,
Steierer, ber Egerldnder aqus Bihmen, bes Tiroler
Andreas-Hofer-Vereins, der Deutid-lngarn und bder
Oberbayern in farbenpradtigen Sandestraditen bertres
ten. Auf ben [uidrifttafeln war u lefen: ,Heraus
urit  dem Selbitbeftimmungsredt 1 »Cin. Gott ein
Staat, ein Baterland 1 , D00, Das deutide Wien!” Das
Feftabzeidjen trug die Worte aus Wilhelm Tell: ,Wir
iollen fefn ein einig Volt von Britvern! und barunter:
,Stimmt fiir den Anihug!” Bum ShHlup der Kunve
gebung Hoben Sgd) biele taufend Hande zum Sdyour,
und qus allen Keblen drang das Geldbnis, am Heiligen
Biel ber Bereinigung des Deutidtums fefts

subalten.
=+ Boluifide Gefpenfrerminien. Rad) einer Reux
Barjdau, die tn der engitfdhen Prejje
e3 Auffeben ervegt at, jollen in ber bon
t 1t Montag fieben Seppeline, wabrideinlid
1 Genevalitabsoffizieren (1), Barfhan in
ng fibecflogen Hoben. — Hierzu bemertt
.1 Tiefe Nadridit, die den Stempel der Tenbeny
dat, 1t in feder Hinfidt von nfang big

2 ST

ie Totenglocke von Staniey Castie.

14 Roman von Ewald Auguji Kinig.

Wie er ed erwartei batte, trar et
feinen Bater nod zu Haufe, der erit in dber Wittagsitunde
fih nady der City begab und bis dabin feinem erprobten
Disponenten bie Leitung der Gefdifte iiberlieh,

Ridhard Tolling war ein groger, ftaitlicier Peasin, mit
einem ernjten, aber gutmiitigen Gefidit, bas8 ein lang
Berunter wallender, Hochblonder Badenbari umrahmte.

Unna, die Shivefter Edgars, glidh in ihrer gangen
Buferen Erideinung dem Bruder, nur seigten ithre Biige
weidere Rinien, und aud ihren blauen Augen jprad) nicht
ber Ernjt des beredynenden @eidiftsmannes, fondern der
Idbelmifche Uebermut eines jugendfroben Dergens,

Richard Tolling faB beim zwerten §riihitiict, er nidte
dem

nd

eintretenden Sobne freundiidy gu und reidite ihm die
Da bift bu ja mwieber,” fagte er, ,nimm Blag. und
Iaf 8 bir jdmeden. Alles gut abgelaufen?”

o3 bin gufrieden, Bater,” erwiderte Gdgar, der in-
%mtitfednn jeine ©dyvefter umarmt und fidy niedergelaffen
a

%a, dann werde idh e3 wol audy fein! Bon e
fddften veden wir nachher in der City. Wober fommit du
Feate Morgen?™

. yBon Gtanley Caitle, es liegt efiva gebn Meilen bon
ier.”

Der alte Perr, der ‘ehen fein BWeinglod fiillen wollte,
Blidte forfdend auf,

»30 fenne dag Neft,” fagte
bidh betvog, dort au iibernadyten®

+&8 mar gejtetn af
Batte mid) auf bie lnj
gemadyt.”

#Bahl" fagte Ridard Lolling mit
©andbewegung, ,wer war diejer War

Edgar ladjte, aber jein Radjen f g doch etwad ges
gioungen, und bor dem priifen Blid mujte er umwille
fiirlich die Wimpern fenfen.
. »Cine junge ®ame * antm
beraigen Weife, ,Fiig Viary Gore
ronets von Stanley %q,it:a"

er, ,barf id) fragen, was

fpit gemorden, und man
Ranbditrage aufmerfiam

1 eting
herbeit der

iner berddtlicdien

Jta, na, du Baft fa febr vornehme B
Iderste der alte Serr, der dicje Difenberigfeit an
Rindern gewolnt und jtets bemiibt war, ihr Bertraue
Jit bemafren. ;
. oxh fam der Dame
diner Bettlerin infultiert
glaubte mir dafiiz Danf 3u
bas anbere —*

3u $ilfe, al8 fie im Walde von
tourde,” entgegnete Edaar, ,fie

fdhulden, da gab denn ein Wort
»Und nun bift du bereits

it du in fie berliebt?”

»Das leugne i nidjt, Bater.”

Rihard Tolling fubr mit beiden $éinden durd feinen
langen Bart und trank jeis ®la8 langiam aus, indel fein
2:(1[;;1‘ bald auf Gogar, bald auf dem jdyonen Antlig Annasd
rubte,

»2a8 ift eine feltiame Gleidicite,” fagte er.

_€ine Geidyidite, mie fie wobl haufig pofiiert. Bater,”
eriderte Gdgar rubig, der nun audh dem oy ten Rrith.
ftiid macfer aufprad), ,Mik Mary Goredal ift idion, geiftreidy
und liebenzmiirdig, unp i) glaube midy nicht it irven,
foenn u{)_’bermute, daf unfere Begegnung aud) Bbei ifr
ginen bleibenden Gindrud binterlaffen Gat.”

#%a, fa, iy Fann's mir denfen,” fpottete fein Bater,
aber e8 lag nidts in diefem ipsttijhen Zone, wa8 Gogar
hatte t}crlev‘g_qn tdnnen, ,die jungen Perren glanben ja alle,
fi fein Diidchen ibnen widerftehen Fonne. ber tas foll

er dbaraus werden, mein Sohn? Wit einer Peirat wird
! 8 Abentener idhmerlidy enden, die Goredals follen ftolz
[n;?fe?lnin Sbhmut fein, fo Habe id) mir wenigftens fagen

1
;. ~Sir Edward Goredal ift in der vergangenen ‘ﬂn’d)f
{ geftorben]” 5

b «Oloublt du dog al8 ein giinftiges Greionis fir hoi
i Witniche betmd.:;ten Fu Diih‘crf!?“[ 48, Srslans fm: gt
i 7§‘§n[ofctn 1, al3 Mylady und ifre Todter den pon
! mir ibnen angebotenen Beiftand angenontmen Baben,” fagte
€dgar, ,fie gaben mir einige Yuftrdge mit, die mir be«
weijen, daf die Damen mir volles Bertrauen fdhenten.”

d ,S'ortuffhd;l“_ ladite der alte Qerr. ,Du berftebft es,
da3” €ijen au {dymieden, jo lange €3 mwarm ift] ,Mber baue
Eeine .ﬁofim_mg" darauf, mein QLieber, es radt fidhy immer,
wenn man fid) iiber feinen Stand erhebt, Wir find jdlichte
Biirgerlihe 80uﬂ5n&e, auf die der hobe Hdel inmmerbin mit
| eimiger @erinafditung Hinunterfieht, Benn Mif Soredal

. b aud nesgellen mollte dok e bie Lociter eimes

Rord3 ift, ihre Wutter vitd fie daran erinnern, und
die Gimwilligung der Mutter fannit du body bt oo
nidt dumhﬂﬂmr fithren.” : W

»Sind die.Goredals eine reidie Familie?” fragte Mnna
dem ‘Bfgu{bet ei_?hen ermutigenden Blidt aumcrfefnb.m ;
»Seht reid), mein Qind,” nidte HRidard Tolling,

»Stanley (&1\{!!5 ift eine der gréften und reidyten %eﬁﬁur?-
gen nglmmﬁn, und die Goredals waren immer fparjame
Serren und hxcﬁhgeﬁepnnltcr. Um die politijdien Wirren
und angwtfet?%[qon ”Eg fid) wenig gefiimmert, S glaube,
©Sir Robert Gibjon ijt ein Sdivager des perftort g
ronet%bonb@mn[en Cajtles” £ g vesen B

#3a100hL” erviderte Gdgar, 1D e8 mire miglid, bafy

Stanley Gajtle nun auf den Sohn @it Jtoberts iibergt

Sennijt du die beiden perid :&)?,? o iy
»Sit Nobert Gibjon fehr genau fogar.”
»1nd wie urteilit du_iiber ihng”

. »Ctijtein bollendeter Edelmann,” fagte der.alte Gerr,
§,lmm§; greqnb‘{r%’). xfmb berablajfend, er ieif jeden durd
eine Ziebendmiirdigfeit zu bezaubern, idy be ni fi
er einen Feind befipt.” naal i it

»Das Segtere midyte id) Bejtreifen, Bater, biefe Qie-
écnélmﬁhm(mt ift eine fe, mit der er jLen‘vrn bchfriiqt,
und bie Vetrogenen fonnen _ibm nict freundlid) gefinnt
fein, fobald ihnen der Betrug flar rden ift.”

,,}‘\Benn o1 bas tweift, fennft bu ihn beffer al8 idj”

.. »yd) habe feine Befanntidaft nur Htig gemadht, aber
id) oeif, Dafy er feinen berftorbenen Sdiwager hafite und
{398 er bu[erg $op nun auf Mylady und deren Zodyter
uscrtranng:n ird,”

. «%enn dag8 &rbe auf feinen Sobn iibergebt, aben fa
die Damen mit Sir Robert wenig au fd'mffen,"'mnibfrte
Ridard Tolling adjfelzudend, ,1nd im Grunde genommen,
fonn ung Has alles wenig fiimmern, Rady Goredal wird
'aud; bann nod) immnter die unnabbare ftolze Dame blei
ben, wenn flE’ Stanley Caftle verlafjen mug, desdhalb rate
ug dir, fdlag bir die Gejdidte aus dem Sinn, eine un«
aliidlidge Riebe ift nidts fiir einen Raufmann, der den
Rnpfml;lar bebalten mup.”

8 ar ivieder in einem idjergenden Tone gefagt,
ober e3 flang dod ein €rnjt Bindurd), der die Hﬂarnnué
LS

febr %n.hin_g[id) madzt‘r’
~oon ener ungliidliden Siebe Fann einftweilen noc
Bebe fein, wnd in Fallen werde i§ miv einenp
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flaren $topf bemwapren,” ermiverte Edgar, der o8 nidit rate i And audh dann nod Founteft dbu abgetviefen erden® fendem Groff, ,idyglanbe, darin wirft du mir beifnmmen.*
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Raften auf, hove auf meinen Rat, und bergif biefe Be- b denn fdhliefien, daf idy iiberbaupt Hoffnungen gebegt fommen Laffen,” _entgegnete fie in einem fo entichlofienen

gegnung mit dem jungen Médcen, BWenn du einmal ben habe?” Tone, “buB er fie befrembdet anblidte, ,er foll erfafhren,
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€r nidte feinen Rindern nod) einmal freundlih su | Qivpen feit ein bitterer Bug umgudte. ,Und wenn dies (adys 3u beridten. - :

und verlieh in der nddjiten Minute mit dem fpanijchen Abficht gewefen wére, wie deine Worte midy vermuten Iaf Cr war von Rindheit an mit Gduard Salfejtone be-

Robr unter dem Arme dad Haus, 3 1 fen, fann id) dann nod) an foldien Soffnungen fefthalten? fmmm‘ gewefen, und er hielt arof fe auf ihn; dpenss
#Armer Edgar,” fagte Anna boll Derglidher Teil- | Die Menfdyen find unberehenbar, man taujdt fid) faft inte er fannte ihn nidit nur als einen tiditigen, fenntnisreiden
i ] { mer in ihnen, 1nd jede Tiiufdung —* Suriften, 5unr}crn_ aud) al8 einen durdjans ehrenbaften, ges
»Be8halb arm?” fragte er eiter. ,Wenn Mif Mary ~Sage bas nidyt,” unterbrad) er fie rafd; »gegen foldhe ntiitvollen und willensitarfen Mann ed

meine Riebe erwidert, gweifle id) an per Ginwilligung ibrer Boriviitfe muf id) meinen Freund Gduard in Sduf neb- Lo T junge Advofat hatte pag Glije aehabt, einige

Peutter nidit, und unfer Vater wird mir dann aud feine uen, G gelisrt nidt gu denen, die auf junge Miadechenherzen fdhierige und vermidelte Prozefle fieqreidy durchy

Suftimmung nidt verfagen. I febe nidit jo fdyars wie 1 Jagd maden, um mit ibnen ein frevelfaftes Spiel 3 treis badurd) wwar er nam tlid) in der @

er, mit Geduld und Ausdaster fann man alles erreichen. ben.. Wenn et liebt, dann [iobt er auch treu und aufridytig.” geworben, er by gefrojt in die
,Und wenn du in der jungen Dame did) getduict ~@0 Will idy annehmen, er habe mir beweifen mwollen, sine ruhmreide unp gefidherte €

battejt, wenn aud) fie bober hinaus wollte und dein MWere | daf er mic nichy Niet,” Cdgar batte Iingit entbedt, daf §

ben mit faltem Gpott auriidiniefe 0 3

»G0 tire das8 eine Niederlage, die i) mir gefallen
Ioffén miifite,” unterbrod) er fie. ,%ber i werde nicst jo
t5

JUnd tvenn dies wirflidh der Fall gewefen pire, fo lnnas erviderte, ibm twar: per Freund al3 &
miifite i ez ebrenbaft nennen, aber idy alaube es nidyt,” Sergen ‘mxﬂfcmmen., aber er modite nict offen mit ihm
jagte Edgur mit iibergeugender Buverfiht, ,IMan fann nidt baritber reden unbd ihn ernmutigen, er Bielt 8 fiir beffer, die
t fein, fle beraudauforbern. [ werde erft dann um | immer beiter gelaunt und nut ju Shergen aufgelegt fein —* Dinge ihren Bang geben ju {affen unb mit ?einemv Rat gue
e Hand Mip Warps werben, wenn ih dig Uebergeugung Benn man b ftimmt ift, foll mon au Dauje n § didaubalten, ber Wm fniter nidgliderivetic Porwiirte eine
kogon Rasf, dafi ibr Sery mir gebBra® ..o . und feine @ n befuden,” enwiderte nna mit , fvasen fonnte ARy e
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Piingjten 1920

(22.—24. Mai)

Grofe allgem. Ziegen-, Kaninchen-
nd Gefllgelausstellung

tm Gafthof
yZur goldenen Weintraube*

Eréfinung Sennabend, den 22. Mal,
nachmitéags 1 Uhr

Die Ausstellungsleitung

T T T E T T
Achtung. Achtung.

Der grofe Rbetn.«boyrijhe

Zirkus FT

ift auf bem Schutzenplatz elwgetroffen umd gibt am L, 2. usd 3.
Feiertag taglid)

¢ 2 Borjtellungen

mit eimer Anzabl gut breffiecter Schul- nmd Freiheitspferde, Reiter uad
HReiferinnen aller Art, breffievter Hunde, Uffen und Jtegenbode.

BRI A IIEIEIIEICICI I IR D
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Die Fwifdenpoufen werden ducd) die Clowns und Augufte auf das Befte | /

audgefitlit.
Anfang nachm. 3 Uhr u. abends 8 Uhr Hauptvorstellung

Am 2. Fetertag von

%einiten
Rojt=
%, Staffee ¢

ftetd feifdy geriftet, erhalten @(e fepe
preidwert bet
— €, G. Pfeil.

Bei Hautjuden, Kripe
Draejeld Pernjalbe

£ ThH, WMeiningen, fhreibt am 26.
11. 19. ‘Perufalbe fiic Hautjuden
gung vorzitglid.

R ©., Blantenhain 1. TH, fdreibt
am 1, 12 19.  Qbre wunderbare
Pernjalbe Hat mid) in einigen Tagen
voxt etnem umertriiglihen Houtinden
befreit.

Ch. @, Homburg v. d. ., chreibt
am 15, 11. 19. Perufalbe wiclt bet
bautnueit%ln'q vorziiglid).

1. Plingstieieriag, abends 8 Uhr
Der grofre Miindhener Kunftfilm

Gewitter im Mai

Jiad) dem Hodygebirgsroman von Ludwig Ganghofer.

Ferner

N | Red mupp man jein ..
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Verein , Cintracht Ateritz

2. Piingftfeicrtag vou nadmittags Halb 4 Uhe an

Veveinstranyden

wozu freundlidft etuladet Der Vorftand,

iy Minner-Tucn.Berein

\%—%% Um 2. Plingffeiertag, von sodmittags 3 Uhe on

im Schiitzenhaus

allgemeiner BVall

zum Besten des Turnhallenbaufonds.
Um regen Bufprud) bittet Der Turnhalenbau. Audjduf

S s

Fiir die uns zu unserer Hochzeit in so reichem
MaBe dargebrachten Gliickwiinsche und Geschenke
sagen wir hierdurch unsern

herzlichsten Dank.

Otto Schmidt und Frau
Anna geb. Atbrecht

S

Tiefbewegt von deniiberaus vielen Beweisen herz-
hcher Teilnahme beim Heimgange unserer lieben Ent-

3 Ubr an

allyemeiner Ball

1m giitigen Sufprudy bittet Die Direltion
wou frennbhd;ﬂ einladet

Renden s
Borithaus ‘.Barnig

Habe den Gasthausbetrieb seit 8 Tagen
eingestellt. M. Dake

Fiir das Sommerhalbjahr
fiillt meine Sprechftunde

Montags
Lnué. Uchtenhagen.
* Gefjdhledhtsfrante! +
Rajde Hilfe burd) giftfreic Kuven.
Sarnrdhrenleiden, fliir o o

peilung tn turge
rigunge

Bllenftein \m‘b][ atfe Gin
obne  Berujsftdring eren, ued:

63%’[)“{" x?m unbd y!ﬁmzrﬁgnyrenﬁlnwr(bunae - auuei-
m {énene mieHame e g¢ llber Tebes. bee brel Seiben it (hu susfign
f hivdche, ofme, Berufs Sitdring. 14} Brofgie erfaienen wit

:, mbd Bunderten freifvilligen Dantfdreiben Bebeilter. Bulmhunq gegen
o b Gpefen i beridloflenem Doppelbelef obne Hufbru bue

Dr med. Dammann Berlin G.77

123B.  Epredyjeit Enmnngs 10—11 Upe. =

s extorbesli, Pt vt zmuge Brofdylze gefanbt werbeit famn,

upcziala

Genone U

Madye meine werte Kundidaft davauf auf-
merffom, dafy mein Gejddaft am 1. Feiertag

12 Uhr gefdhlofien

wird, und am 2. Feiertag gianglid pejdlofjen
oretvt— Walter Wovawieh, Frifenrmeifier

ofe 5,00 .
Versand: Grine Apotheke, Erfurt 366
Otdentl. Méidchen
gefudht. :
Waldhaud Niemit.
&, Turn-Verein
""' 3 Am 1. Fetertag, frith
== Zf Holb 7 Ubr ouf der
Reitbahn
e Fauftballipiclen
nud velidtimlidged Turuen.
Rege Beteiligung erwitnicht.
yJum Weinberg’
Am 3. \u%gﬂfeter!ng
&moau frenabl, elnlaét
¢. Fechner
Rotia
Am 2. SBfwgft electag, vom  Mach-
£} Phngsthal
woju frmnhl tinI Miillex
Gommio
Montag (2. Pfingffeiectag), vou nach
mittegd 3 Ubr an
@ Tanymuiif
wopu freundl. einlabet Kinge
Schnellin.
Diontag, 2. Pfingfifetertag, von
3 Ubr an
X Sunverguige
wozu freundlichit dllubtt Godide.
Uthausen
Um 2, Phingfifeiectag ladet yum
TanzVergniigen
freundlichft ein
Albert Braunddorf
D5 Belreten ¥ Holsidleges
fomie Da& Benuben des Feldweges
wicd Unbefugten
ftrengftend verboten.
Bumwidberhanbdlungen werden vhue

Riidfidyt beftraft.

B. Mette, Ratta.

sprechen wir allen Freunden und Verwandten,
dlc von nah und fern nach ihrer Heimstitte kamen, um
ihr das letzte Geleit zu geben, unsern herzlichsten Dank
aus. Besonderen Dank dem Militir-Verein Rotta und
den Eisenbahnern in Bergwitz  Ferner danken wir
Herrn Pfarrer Reichhardt fiir seine trostreichen Worte
am Grabe sowie Herrn Hauptlehrer Kéchy nebst Schul-
kindern fiir den erhebenden Gesang.

In tiefem Schmerz
Wilhelm Kirschmann nebst Tochter Hedwig,
Mutter, Bruder und allen Anverwandten.
Rottaer-Weinberge, den 21. Mai ;1920.

Liebe Minna schlaf in Ruh,
Unsere Liebe deckt dich zu.

o seam e Rsae e s T
A Der Sparpiennig /

arbeitet 24 Stunven tiglich

und fennt feinen Sonntag, Teinen Feiertag.
Bicle enutpf:nmgc ergeben aum eitte grofie Sumunte.

Nady
15 Jahren
etwa
Mart

| g
25 Jabren
etia

Mart

Nady
b Jahren
etwa
Mart

RNad
10 Jabren
etwa

Part

RNady
20 Jahren
etwa
Mart

Figlidhe Ginlage

Pfennige

199
398
597
796 ‘
995 |

435
870
1305
1740
2175

716
1432

1049 ‘
2098 |
2148 | 3147 |
| 2864 | 4196

3580 1 5245

SlﬂlHSIIﬂl'HﬂSSE Hﬂllillﬂl'ﬂ

Tiglide BVevzinjung.

1439
2878
4317
5756
T1¢H

Weitere Anzeigen fiche Beilage.

Redattion, Deud mud Beclag Ridard Armolh - Kemberg (Bez. Halle o/Sanle) — Fernfpredger Ne. 3




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1920


